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Der Dokumentarfilm ,Heimkeh (\on Berlin nacn
Lina)( von Gerlinde Bithn enühlt die Geschichre d€r
24jährigen Peruanerin Viki Aguilar Cuba aus Idepen-
dencia, einer Amensiedlung an Rande der Hauptstadr
Lima. Nach I V2 lahren Aufenthalt in Berlin. Do sie ats
Au-parr-Müdchen gearbeitet und ausgez€ichnet Deußch
gelemr har. kehne diejunge Peruanenn in ihre Heimar
zurück. Der Film zeigt ih-re letztEn Wochen in Berlin,
den Abschiei lon neuge.,rcrnenen Freunden, den herz-
lichen Ernpftng durch üre Familie in Lina, dre eßten
vier ]vochen ihrer Wiedercingewöhnuns und die rnüh-
same Suche nach Arbeit
Begleilet werden die ruhigen Bilder von inteltgenren,
wachen und streckenweise witzigen Komrnentar der

jungen Peruanenn; ste kommentiert sozusagen die
Wahmehmung der Zuschauer *odurch eine besondere
Drcht€ und Glaubwürdigkeit entst€ht. Wie dre Kamera
slch Zeit tßt, Deta beobachtungen der untencluedli-
chen t-€benswelten von Be.Ln und Lima festzuhauen.
so enrhalten Vikis UberlegunBen höchsr eigenwillige
und außchlußreiche Itullurvergleiche.
Der Film - firr DeuLsche und P€ruaner slerchemaßen
inteEssut zeichnet das Ponmit ein€r b€eindrucken-
den jungen Frau, die D die Ferne gezogen und zurück-
gekehn ist. Beides, der Auslandsaufenthalt und der
Film darüber, slellen eine gegldckie Form \on interkul-
tureller Komunikation dar


